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Da ist es wieder – wie ein Grummeln im Bauch - das untrügliche Gefühl, 
dass das Weihnachtsfest vorbei ist. Der Advent schien unwahrscheinlich 
lang, begann er in den Läden doch schon im September. Bereits Mitte No-
vember standen Weihnachtsbäume, geschmückt mit  bunten Kugeln, ver-
ziert mit Lametta und ausstaffiert mit Kerzen.  
Am 24. Dezember wurde groß gefeiert. Man beschenkte einander mit lie-
bevoll ausgesuchten Geschenken. Familien saßen bei einander, aßen gu-
tes und mühevoll vorbereitetes Essen, plauderten und genossen. Die 
Weihnachtsgottesdienste wurden besucht. Das Fest der Geburt unseres 
Herrn Jesu Christi wurde festlich begangen. Lange wurde das große Fest 
angekündigt. Doch nun, bereits wenige Tage nach Weihnachten ist es 
scheinbar spurlos verschwunden. Süßigkeiten können zum Sonderpreis 
gekauft werden. Glitter, Sterne, Baumkerzen und -kugeln sind aus den 
Verkaufsregalen verschwunden, wurden ersetzt durch alltägliche Waren.  
Wohin ist das große und schöne Weihnachtsfest?  
Jetzt, wo alles scheinbar entschwunden ist, stelle ich mit Freude fest, dass 
es nur wenige Ecken weiter einen anderen guten Unterschlupf gefunden 
hat. In der Nacht vom sechsten auf den siebenten Januar feierte die rus-
sisch-orthodoxe Gemeinde die Christnacht, begingen sie das Fest der Ge-
burt Jesu Christi. Das zeigt mir, dass das Fest nicht fort ist, auch wenn es 
„bei uns“ äußerlich im Alltag nicht mehr auffindbar scheint.  
Fast mag man meinen, dass unsere Weihnachtsfreude „weiterging“, von 
dem einen Ort zum anderen. Und das ist auch gut so. So soll es sein, dass 
die Freude über Gottes Nähe und Liebe bei uns nicht stockt. Das Fest der 
Geburt Jesu hat jedes Jahr mehr zu bieten als Konsum und drei Tage 
glanzvolle Feier. Es heißt: Immanuel – Gott mit uns. Das meint uns in un-
serer Gemeinde, aber auch die vielen Menschen unserer Stadt, unseres 
Landes, ja alle Menschen in der Welt. Das meint nicht nur die Tage im De-
zember. Es heißt vielmehr, dass Gott alle Tage bei uns ist, mitten unter 
uns, oft unerkannt, oft verkannt, manchmal gesichtet. 
Das gibt uns eine hervorragende Aussicht auf das neue Kalenderjahr.  
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, dass Sie auch und besonders mit-
ten im Alltag im Jahr 2010 diese Aussicht genießen und hinsehen, wo die-
ses Kind, Gottes Sohn, zu finden ist.  
Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich Zeit nehmen, diese Nähe und übergroße 
Liebe Gottes zu spüren und zu erahnen und sie auch weiterzutragen, auch 
um einige Ecken zu Ihren Nachbarn, Bekannten, Freunden; zu den Men-
schen, die Ihnen im neuen Jahr begegnen werden. 

Anja Lucia Matthies, Gemeindereferentin 
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Gottesdienste 
an Sonntagen und Wochentagen des Kirchenjahres 

 

 
 

Samstag 
 

18.00 Uhr 
 

Erste Sonntagsmesse, Propsteikirche 
 

Sonntag 9.30 Uhr Familienmesse, Propsteikirche 
 

Sonntag 11.00 Uhr Hl. Messe, Propsteikirche 
 

Sonntag 17.00 Uhr Hl. Messe, Nikolaikirche 
 

   

Montag - 
Freitag 

18.00 Uhr Hl. Messe, 
montags Kommunion unter beiden Gestalten 
 

Mittwoch 9.00 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag 16.00 -
17.45 Uhr 

Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes, 
ebenso zu anderen Terminen nach Absprache mit 
dem entsprechenden Priester 

 
 

Wir feiern unsere Gottesdienste in der Propsteikirche St. Trinitatis, Emil-Fuchs-Str. 5-7  (am 
Rosental), den sonntäglichen 17.00 Uhr-Gottesdienst in der Nikolaikirche, Nikolaikirchhof 
(Innenstadt) 
 

Fest der Darstellung des Herrn, Di., 02.02. 
18.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenprozession und Blasiussegen 
 

Aschermittwoch, 17.02. 
9.00 und 18.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes 
 

Kreuzwegandachten 
donnerstags in der Fastenzeit jeweils 17.00 Uhr, erstmals am 18.02. 
 

Fastenpredigten 
In den Gottesdiensten an allen Fastensonntagen bilden die Predigten eine 
thematisch zusammenhängende Reihe. 
 

Kinderkatechesen in der Fastenzeit 
An allen Fastensonntagen gibt es parallel zum 9.30 Uhr-Gottesdienst eine 
Kinderkatechese, am Palmsonntag um 10.00 Uhr. 
 
 

 

Gemeindeveranstaltungen 
 

 

Pfarrgemeinderat 
Di., 02.02., 19.30 Uhr 
 

Vorjugend  
Sa., 30.01., ab 17.00 Uhr Über-
nachtung in der Propstei 

 

Jugend  
montags 19.30 Uhr, Jugendabend 
Sa., 30.01., 19.00 Uhr, Dekanats-
Jugendfasching, Werk 2 
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Kreis Junger Erwachsener 
Fr., 22.01. und 05.02., jeweils um 
19.00 Uhr  
 

Senioren 
Do., 14.01. und 28.01. sowie 11.02., 
14.30 Uhr, Seniorennachmittag 
 

Gemeinde im Aufbruch 
Di., 12.01., 19.30 Uhr, Propstei 
 

Kolping 
Di., 26.01., Beginn 18.00 Uhr mit Hl. 
Messe 
Di., 09.02., 19.30 Uhr, Fasching 
 

Abendgebet 
Mo., 01.02., 19.00 Uhr 
 

Jungrentner 
Mo., 11.01., 15.30 Uhr, „Patienten-
verfügung“, Dr. Herta Eberhard  
Mo., 08.02., 15.30 Uhr , Madeira – 
Insel des ewigen Frühlings“, Georg 
Burghardt 
 

Gemeinschaft kath. Männer u. 
Frauen im Bund Neudeutschland 
Di., 16.02., 19.00 Uhr, „Caritasarbeit 
in Sibirien“, Heinrich Nossek   
 

 

Veranstaltungen für Kinder 
 
 

Kindergottesdienste/Katechese 
10.01., 9.30 Uhr, Kinderkatechese 
31.01., 9.30 Uhr, Familienmesse 
21.02., 9.30 Uhr, Kinderkatechese 
 

Erstkommunionvorbereitung  
Elternabend wahlweise Di., 19.01. 
oder Mi., 20.01. jeweils 20.00 Uhr 
Sa., 30.01., 9.00 Uhr, Katechese 
So., 31.01., 9.30 Uhr, Vorstellung 
der Erstkommunionkinder  

 

Kinderfasching 
So., 07.02., 15.00 Uhr   
 

Ministranten  
Sa., 23.01., 9.30 Uhr, gemeinsa-
mes Frühstück mit den Mini-
Familien  
Sa., 06.02. und 20.02., jeweils 
9.30 Uhr, Minitreff 
 

Kinderchor  
freitags 16.15 Uhr (nicht in den 
Ferien) 
 

Zwergenchor 
freitags 15.15 Uhr (nicht in den 
Ferien)

 

Nachrichten und Informationen 
 

 

Getauft wurden: 
Viktor James Junghans 
Clara Maria Fellmer 
Matthis Reiners 
 

In die Ewigkeit wurden  
abberufen: 
Elisabeth Kumpf 
Dr. Heinrich Hoffmeister 
Amalia Pilih

 

Dankabend für die Gästebetreuer  
2600 Besucher haben in zwei Wochen unsere Ausstellung der Architekten-
entwürfe für unsere neue Kirche besichtigt. Fast einhundert freiwillige Aus-
stellungsbetreuer haben diesen Erfolg möglich gemacht. Zum Dank sind alle 
Gästebetreuer zu einem Treffen am Freitag, den 22. Januar um 19.30 Uhr 
in den Saal der Propstei eingeladen.   
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Gesungenes Gotteslob 
 

So., 24.01., 11.00 Uhr, Propsteikirche, Hl. Messe mit  „Kleine“ Credomesse, 
KV 192 von Wolfgang Amadeus Mozart, Kammerchor  
 
So., 24.01., 17.00 Uhr, Nikolaikirche, „Missa brevis in D-Dur“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Leipzig International Choir 
 
 

  
Winterseminar 2010  
300 Jahre katholischer Gottesdienst nach der Reformation in Leipzig  
Glaube in Geschichte, Gegenwart und Zukunft 
„… wie im Anfang so auch jetzt und alle Zeit?“ 
 

13.01.2010,  19.30 Uhr, Prof. Dr. Ulrich von Hehl, Universität Leipzig,    
    „Glaube und Kirche in Leipzig von den Anfängen bis zur Gegenwart“ 
 

20.01.2010, 19.30 Uhr, Landesbischof i. R. Dr. Christoph Kähler, Leipzig, 
    „Zur Situation des christlichen Glaubens heute“ 
 

27.01.2010, 19.30 Uhr, Prof. Dr. Maria Widl, Universität Erfurt, 
    „Chancen und Herausforderungen des Glaubens in der modernen Groß-  
     stadt – ein Ausblick“ 
 

Ökumenischer Kirchentag 2010 in München 
Nach dem Ökumenischen Kirchentag (ÖKT) 2003 in Berlin wird es nach 
sieben Jahren in Deutschland wieder einen ÖKT geben: vom 12. bis 16. 
Mai findet er in München statt. Weitere Infos finden sich unter 
www.oekt.de. 
Unsere Propsteigemeinde hat die großartige Gelegenheit, sich mit einem 
eigenen Stand auf der Agora, dem Markt der Möglichkeiten beim ÖKT, zu 
präsentieren. Unser Stand wird sich neben dem des Bonifatiuswerkes der 
deutschen Katholiken befinden, wir werden also in München deutlich wahr-
nehmbar sein. 
Der Ökumenische Kirchentag in München bietet für uns die große Chance, 
unsere Gemeinde mit ihrem Kirchbauprojekt über Bistums-, Länder- und 
Konfessionsgrenzen hinaus bekannt zu machen und für unser Vorhaben zu 
werben. Wir wollen diese Gelegenheit entschlossen nutzen! Gegenwärtig 
arbeitet der PGR an unserer Standgestaltung und an einem Konzept für 
unsere Aktionen auf dem ÖKT. Für die Betreuung des Standes benötigen 
wir engagierte Mitstreiter! 
Wir planen für den gesamten ÖKT ein Aktionsteam von 40 Männern und 
Frauen. Unsere Gruppe soll in München gemeinschaftlich untergebracht 
werden. Für Busreise und Gemeinschaftsquartier mit Frühstück fallen Kosten 
von etwa 150 Euro je Teilnehmer an. Unbezahlbar werden unsere Eindrü-
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cke sein, die wir untereinander und mit anderen Christen und Suchenden 
sammeln.  Wenn Sie sich für die Teilnahme an unserer Aktion auf dem  
Ökumenischen Kirchentag in München interessieren, dann melden Sie sich 
bitte per e-mail an pfarramt@propstei-leipzig.de, telefonisch unter 0341/ 
9800635 oder persönlich bis zum 19. Februar im Pfarrbüro der Propstei-
gemeinde Leipzig.  
 

LeibnizForum 
Do., 11.02., 19.00 Uhr, Volkshochschule Leipzig, Löhrstr. 3-7 
„Links, zwo, drei... – Linksextremismus auf dem Vormarsch?“ 
Dr. Susanne Kailitz, Dresden 
Links, Linksextremismus, Autonome Szene - was beinhalten diese Begriffe 
genau und wie grenzen sie sich voneinander ab? Wie sieht die aktuelle Si-
tuation in Deutschland aus? Welche Strömungen gelten als linksextrem 
und warum? All das wird an diesem Abend genauer unter die Lupe ge-
nommen und analysiert werden. 
 

Firmfahrt nach Zwochau 
 
Die Firmlinge fahren vom 15. bis 19. Februar 2010 nach Zwochau. Diese 
Fahrt ist regulärer Firmunterricht.  Genaue Informationen erhalten die Firm-
linge zum Unterricht am 9. Januar. 
 

Religiöser Kindertag (RKT) 
Alle Kinder nach der Erstkommunion bis zur 6. Klasse sind zum gemein-
samen Spielen und Beten eingeladen. Jeder Nachmittag steht unter einem 
Thema. Die Nachmittage beginnen um 14.00 Uhr und enden um 16.30 Uhr 
mit einer Andacht, zu der auch Eltern und Geschwister eingeladen sind. 
Die Termine und Themen für das Jahr 2010: 
 

30.01. Fünf Sinne – unser Draht zur Welt 
20.03. Unter dem Regenbogen – Kinder in Südafrika 
08.05. Gott baut ein Haus, das lebt 
04.09. Je oller, desto doller – Bibelnacht  
20.11. „Ich war’s nicht!“ – Wer hat schuld? 
 

Gemeindekarneval/-fasching 2010  
Bankenkrise!! - Wirtschaftkrise!! - Glaubenskrise?? Besteht denn das gan-
ze Leben nur noch aus Krisen? Wir glauben nein! Um über alle Fragen, die 
das (Kirchen-)Volk so in jüngster Zeit beschäftigt haben, ausführlich zu de-
battieren, laden wir alle Interessierten (Närrinnen und Narren) zu einer 
"Statt Rat-Sitzung" ein. Die konstituierende "Statt Rat-Sitzung" findet statt 
am Sonnabend, 06.02.2010, 20.00 Uhr im Gemeindesaal der Propsteigemein-
de im Rahmen des Gemeindekarnevals. Bitte beachten Sie den verschobenen 
Sitzungstermin. Die Tagesordnung wird rechtzeitig vor der Sitzung per Aus-
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hang bekannt gemacht.  Damit alles wie "geschmiert" läuft, trifft sich der 
"Ältestenrat" (Elferrat) zur Vorbereitung das nächste Mal am 18.01.2010 
um 20.00 Uhr in der Propstei. Verstärkung wird dringend gesucht und ist 
herzlich willkommen.  

Stephan Geier, für den Elferrat 
 

Kinderfasching 
Der Kinderfasching findet in diesem Jahr  am Sonntag, 7. Februar ab 15.00 
Uhr statt. Alle Schulkinder sind hierzu herzlich eingeladen. Für den Fasching  
werden Helfer gesucht. Rückmeldungen bitte an Frau Matthies. 
 
 
 
 
 
 

 

Vorankündigungen                             
 

 

Exerzitien im Alltag 
In diesem Jahr finden in der Fastenzeit wieder Exerzitien im Alltag statt. 
Zum ersten Mal als ökumenische Veranstaltung gemeinsam mit der Niko-
laikirchgemeinde. Nähere Informationen finden sie im beiliegenden Flyer. 
 
 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Emil-Fuchs-Straße 5-7, 04105 Leipzig 

 

Tel. 03 41 / 9 80 06 35  Fax: 03 41 / 2 11 33 66 
Mo. - Fr., 9.00  – 12.00 und 13.00  – 15.00 Uhr, Di. bis 18.00 Uhr 

 

Sprechstunde des Propstes: dienstags, 16.00 - 17.45 Uhr  und 
nach Vereinbarung 

 

Propst Lothar Vierhock,  Tel.: 03 41/ 9 80 06 35 
 

Pfarrer Gregor Giele, Tel.: 03 41/ 9 80 06 36 
 

Gemeindereferentin Anja Matthies, Tel.: 0341/ 9 80 06 35 
 

 
 

Pfarreikonto:  Volksbank Leipzig    BLZ 860 956 04   Konto-Nr. 307 714 558 
 
 

Spendenkonto für den Kirchenneubau:  
Liga Bank       BLZ 75090300         Kontonummer 208295026  
Verwendungszweck: Neubau Propstei Leipzig 
Mit Angabe des Namens und der Anschrift wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 
 
 
Hrsg.: Katholisches Propsteipfarramt St. Trinitatis, Emil-Fuchs-Str. 5-7, 04105 Leipzig 

Tel.  03 41 / 9 80 06 35;  Fax:  03 41 / 2 11 33 66 
Homepage: www.propstei-leipzig.de;  e-mail-Adresse: pfarramt@propstei-leipzig.de 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe  15.02.2010  


